
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 15.01.2026 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2026/0004 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Oppenheim 

04.02.2026 2 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 26.03.2026 11.3 Öff.    

 
 
eCarsharing in Oppenheim: Vergabe und Vertrag 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt und der Stadtrat beschließt die Vergabe für die Herstellung 
von zwei eCarsharing Stationen inkl. Ladeinfrastruktur an das bürgergenossenschaftliche Unterneh-
men Solix Mobil eCarsharing und bemächtigt die Stadtbürgermeisterin Silke Rautenberg den Son-
dernutzungsvertrag mit diesem zu unterzeichnen.

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 049/54600 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Maria Duttenhöfer) 
Haushaltsachbearbeiterin 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Elfi Strobach)  (Steven Livingston)    (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 
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Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Frühjahr 2025 beschloss der Stadtrat die Investition für zwei Carsharing Fahrzeuge, gefolgt von 
dem Beschluss nach erfolgreichem Interessenbekundungsverfahren den Zuschlag an Solix Mobil zu 
erteilen. Auch die notwendige Investition für die Netzanschlüsse für die Ladesäulen wurde im Herbst 
2025 vom Bauausschuss beschlossen. 
Die Vertragsunterzeichnung soll im Februar 2026 erfolgen, die Installation der Ladesäulen und die 
Inbetriebnahme der Carsharingfahrzeuge soll unmittelbar im Anschluss stattfinden. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 


